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SamstllK, den 22 . November 17 » .

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw  An die Ortsvorsteher.

DieieniaenOrLsvorsteher . in deren Gemeinden sich hilfsbedürftige alte Veteranen befinden , werden aufgefordert die Name»
derselben unter Näherer Darlegung ihrer Verhältnisie hieher anzuzeigen , indem denselben eme Unterstützung m Aussicht gestellt

werden kann . s OberamtDen 20 . November 1873 . ^

- Simmozheim.

Lang- mid Klotzholz-
Verkauf.

E . . Am nächsten
Donnerstag,  den
27 . Nov . l873 . wer.

D . »de» im Gemeindewalb

Brodliefersmg
auf das Jahr 1874 für die Landwehrstammmannschaflen hier zu vergeben . Die Liefe¬
rungsbedingungen können bei dem Bezirksfeldwebel eingesessen, auch die Angebote da¬
selbst am 26 . d. Mts .. Vormittags , abgegeben werden.

Calw , den 21 . Novbr . 1873 . Landwchrbezirkskommando.

Vorladung
zur Schuldeuliquidation.

In der Gantsache des entwichenen Chri¬
stian Stanzer,  Schmied 's Sohn , Tag¬
löhners und Baumwarts von Möttlingen,
wird die Schuldenliquidation am

Mittwoch,  den 28 . Januar 1874,
Vormittags 9 Uhr,

aus dem Rathhause in Möttlingen vorgenom¬
men werden , wozu die Gläubiger hierdurch
vorgeladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch statt dessen vor oder an dem Tage
der Liquidationstagfahrt durch schriftliche
Recesse ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte anzumelden und in dem einen
oder andern Falle zugleich spätestens an
der Liquidationstagfahrt die Beweismittel
für ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte , soweit ihnen solche zu Gebot
stehen, zu Gerichtshanden zu bringen.

Gläubiger , welche weder an der Li¬
quidationstagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen anmelden , die Unterpfands¬
gläubiger ausgenommen , trifft der Ausschluß
von der Masse mit dem Schluß der Liqui¬
dationstagfahrt.

Die an der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich
der Erhebung von Einwendungen gegen den
Güterpfleger oder Gantanwalt , der Wahl
und Bevollmächtigung des Gläubigeraus-
schuffes, unbeschadet der Bestimmungen des
Art . 27 des ExecutionSgesetzes vom 13.
November 1855 , der Verwaltung und Ver¬
äußerung der Masse und der etwaigen Ac-
livprozeffe gebunden ; auch werden dieselben
hinsichtlich des Abschlusses eines Borg - oder
Nachlaßvergleichs als der Mehrheit der
Gläubiger ihrer Kategorie beitretend an¬
genommen werben , soweit sie nicht schon vor
der Tagfahrt ihre dießfällige Einwilligung
im Voraus verweigert haben.

Das Ergebniß des Liegenschastsverkaufs,
welcher am

Dienstag,  den 27 . Januar 1874,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Möttlingen vorgenom¬
men werden wird , wird nur denjenigen
bei der Liquidation nicht erscheinenden

Gläubigern eröffnet werden , deren Forde¬
rungen durch Unterpfand versichert sind und
zu deren voller Befriedigung der Erlös aus
ihren Unterpfändern nicht hinreicht . Den
übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche
fünfzehntägige Frist zur Beibringung eines
bessern Käufers vom Tage der Liquidation
an . Als besserer Käufer wird nur Derje¬
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres
Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Calw,  den 17 . November 1873.
Königl . Oberamtsgericht.

Schuon,  A . V.

Revier Hirsau.

Abänderung eines
Holzverkaufs.

Der in Nro . 134 bekannt gemachte
Holz-Verkauf rc. rc. vom Staatswald Hönig
findet

Dienstag,  den 25 . November,
Nachmittags 1 Uhr,

im Adler  in Simmozheim statt.
Am Montag,  den 24 . November,

Vormittags 10 Uhr,
kommen im Hirsch  in Oberkollbach außer

50 Haufen tannenem Reisach
vom Staatswald Ebene , worunter mehrere
zu Deckreis taugliche an der alten Bad-
straße , noch

ca. 20 Rm . unaufbereitete Stöcke
zum Verkauf.

K. Revieramt.
Hepp.

Sulz , OA . Nagold.
Lang- und Klotzholz-Verkauf.

Am Montag,  den 1. Dez . 1873,
werden in den hiesigen Gemeindewäldern
Brunhilde und Lehen

von Vormittags 11 Uhr an,
im Falle ungünstiger Witterung auf dem
Rathhause Mittags 12 Uhr , verkauft:

28 Sägklötze , Forchen , 17,5 Fm .,
187 Bauholzstämme , Vz Rothtannen 2/g

Forchen , letztere theils zu Brunnen-
teicheln geeignet , 105 Fm.

Das Holz ist schön, die Abfuhr günstig.
Den 18 . Nov . 1873.

Der Gemeinderath.

r Hönig
180 Stück Lang-

und Klotzholz, 15
bis 16 Met . lang , 33 Fstm,

Einige Eichen,
36 Raummeter Scheiterholz , und
1000 Stück Wellen

auf dem Platz um baars Bezahlung ver¬
kauft.

Das Holz sitzt an der alten Staats¬
straße zwischen Althengstett und Ostelshei » .

Ort.
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr im

Simmozheim , den 18 . Nov . 1873.
Der Gemeinderath.

Altenstarg Stadt.

Holz-Verkauf.
D onne rsta g,

den 27 . November,
Vormittags 11 Uhrj
auf dem Rathhaut
in Altenstaig aus
Markhalde , Nübgar-
ten , Primen , Hag-

und Klotzholz mit
wald und Enzwald:

415 Stämme Lang
475 Fm .,

1200 Stück Hopfenstangen,
2450 „ Floß wieden.

Simmersseld , den 20 . Novbr . 1873.
Aus Auftrag:

Forstwart Leydig.

Stammheim.
Gemeinderathswahl betreffend.

Da die zur hiesigen Gemeinde gehöri¬
gen Parzellen von!  dem Hauptort entfernt
liegen , und zwar Hof Dicke , Hof Waldeck
mit Station Teinach , Baumwollspinnerei
Kenntheim und Oelenderle , so wird auf
diesem Wege Folgendes bekannt gemacht:

Am Montag,  den 1. Dezember,
findet die Ergänzungswahl des Gemeindr-
raths hier statt.

Die Wahl wird nach den Bestimmun¬
gen des Gesetzes vom Jahr 1849 , Reg .*
Blatt Nro . 38 , vorgenommen.

Es sind 4 Mitglieder auf 6 Jahre und
1 Mitglied auf 4 Jahre zu wählen . Die
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Wahl beginnt am gedachten Tag Morgens
fi Uhr und endigt Mittags 12 Uhr.

Die Wählerliste ist von Samstag,  den
22 . Nov ., auf dem Nalhhaus zu Jedermanns
Einsicht aufgelegt . Einsprachen gegen dieselbe
können bis zum 2!). Nov . Abends bei dem Ge-
vreinderath vorgebracht werden . Zugleich wird
bestimmt , daß Derjenige , welcher von 5 Mit¬
gliedern die wenigsten Stimmen erhält , als
Ersatzmann auf 4 Jahre angenommen wird.

Stammheim , den 20 . Nov . 1870.
Schultheißenamt.

Kämpf.

H i r s a u.
Nächsten Sonntag,  den 23 . November , halte ich

wozu freundlickst einladet

Der ledige Peter Mai er , Bauführer
von hier , macht neuerdings Schulden , die
weder von ihm no b von seinen Eltern be-
zahlt werden können.

Es wird daher Jedermann gewarnt,
demselben Geld anzuborgen , da von Amts¬
wegen zu keiner Bezahlung verholfen wer¬
den kann.

Simm ozheim, den 18. Nov . 1873.
Schültheißenamt.

Dompert.
" Denklingen.

Schafwaideverpachtrmg.
Am M i ttw och . ' den 26 . d. M .,

Vormittags 11 Uhr,
kommt die hiesige Schafwaide wiederholt
zur Verpachtung.

Den 17 . November 1873.
Schültheißenamt.

B re i t l in g.
Schafbauscn.

Schlifwaibeverleik-ittig.
Am Donnersta  g,

den 27 . d. Mts ., Mittags
1 Uhr , wird die hiesige
Schafwaide , welche im Vor¬

sommer 300 und im Nachsommer 350 Stück
ernährt , auf 3 Jahre auf dem hiesigen
Rathhaus im Aufstreich verpachtet.

Auswärtige Liebhaber wollen sich mit
amtlich beglaubigten Vermögenszeugnissen
versehen.

Schafhausen , den 18. Novbr . 1873.
Gemeinderath.

Vorstand Kleinfelder.

Privat - Anzeigen.

Liebcnzell.

eits-Ei
Zu unserer Hochzeit, welche wir am

H . Dienstag, den 25. November,
M im Oiasthaus zum Lamm  dahier feiern , erlauben wir uns Freunde und Be1- - kannte freundlichst einzuladen.
M LLrl8ti3 .U Lksiüs , Fuhrmann.
^ L3 .rd3 .r3 . Lr3 .kt.

Eßlingen a . dt.
Kirschengeist, ^eidelbeergeist, Wachholderbranntwein, Zwetsch-

genbrailntwein, Wein und Obsttresterbranntwein, Fruchtbranntwein,
Etesenbranntwein, empfiehlt zu geneigter Abnahme bei guter Waare billigst dir
Brennerei von

._ L. L.. ?disriii§sr.

Banhütte-Verkauf.
! In Folge richterlicher Verfügung wird am
! Fr e i t a g, den 28 . November d. I .. Vormittags 10 Uhr,
§eine Werkstätte nebst Aufseher -Wohnung am Bahnwärter Haus Nro . 0 unterhalb der
!Mohnbachbrücke im Nagoldthal ( Gemarkung Neuhausen ) gegen Baarzahlung öffentlich
' versteigert.

Pforzheim , den 1--. November 1873.
l Wächter,  Gerichtsvollzieher.

^ Die Flachs- , Hanf- und Abwergfpinnerei
! Schornreuthe Ravensberg
empfiehlt sich zum Spinnen von klacks , Hank unä im Lohn per Schneller

!4 kr. und sichert reelle Bedienung zu.
Das Verweben der Garne besorgen wir vestens und billig.

! Nähere Auskunft ertheilen die Agenten:
! Lrnsl u. N . in 6aUv.

I m 8tunw>!ic-im.
Cal w.

G Am S onntag,  den23 . Novbr .,

»katholifche7G°msdirnst: iDjerbrauerei-̂ Wirthschsftsartikel.
8L. C»

Heute Samstag  Abend Versteigerung!
von Zeitschriften im Gesellschaftslokal.

Der Vorstand.

als:

Hirsau.

Abbitte.

!vulkanisirte Kautschuk- und Guttaperchaschläuche , Druckwerke verschiedener Construktion,
!Messinghahnen , Schlauchverschraubungen , kupferne Weinzieher mit Ventil , Ventilspun«
!ten , Trubsäcke für Bierbrauer rc. rc. hält stets aus Lager und empfiehlt zu geneigter

H. Id . ? ^ isriii § sr,
Eßlingen a . N.

! Zeichnungen und Preiscourant gratis.

Ausverkauf wollener Deckenn. Flanelle.
Verleumdungen nehme ich als völlig grund - ^
los hiemit zurück, und bitte denselben deß-
halb öffentlich um Verzeihung.

Hirsau , den 20 . Nov . 1873.
Gottlob Böttinger.

Im Aufträge der Fabrik Schill L Wagner  bringe ich für die nächsten 14
Tage einen größeren Posten Decken und Flanelle mit kleinen Fehlern zum Ausverkauf
und werden solche, um damit zu räumen , weit unter den Fabrikpreisen abgegeben.
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Damen-Palelois , Winter^acken und Regenmäntel
sind als Niederlage der Herren ll . in Stuttgart in neuer und reichhaltiger Auswahl
einaetroffen , und empfiehlt solche bestens

E ' ZH I ' S Vahnholstraße.

: s : « Ä-: s 4) « : » « « » : « « r

Calw.

Gaus -Csfti
Morgenden Sonntag,  den 23 . dieß , halte ich Gans -Essen, wozu

höflich einladet

8ek^ LkSkv?Li'tk Hol 23H §s1.

4

i
Nächsten S vnntag  findet im Michael 'schen  Saale durch die rühmlichst be¬

kannte Mlähaäsr Lurkaxslls musikalische Unterhaltung statt . Entree 12 kr. ; wozu er¬
gebenst einladet

Chr . Bäuerle , Geschäftsführer.
Champagner, Ananas-, Orangen-, Rnm-, Pnnsch- und Grogg-

Esseuzen stillster Qualität, Cognac, Arac, Rum, sowie alle feineren
und gewöhnlichen Liguenre empfiehlt bestens , hauptsächlich auch für Wiederverkäufer,
die Liqueurfabrik von

H . k . IkisriuM,
Cßlingen a . N.

Ferner empfehle ich besten Wki » UN - Mostesslg , feinen Taftl-
fenf, gut eingemachte Cssiggurlen, prima Cierundelu, acht ital. Macca-
rony, Paniermehl rc. 7c

Preis courant gratis . Der Obige.

m :rden die Gespinnste in vorzüglichster Qualität
K von der berühmtesten neuesten

Flachs-, Hanf - Sr Aluvergspiiknerei,
-- ab«..- M-bam- Weberei Sr Iwirnerei Schrehheim

jetzt noch zurnckgeliefert , ersuchen deßhalb diejenigen , welche auf ihr Garn sehr
pressiren , um ungesäumte Uebergabe von Flachs , Hanf und Abwerg.

Die Bezirksagenten der Fabrik Schretzheim:
S. ? . H.eksi - in Calw . 7aLod LoNaud in Altbulach.
HolLLpksl, Gem . in Schönbronn . Acciser in Althengstett.

skosrsr in Deufringen . Usinr . Ltaugsr in Möttlingen.
LedvtsiLsr , Webermeister in Ostelsheim.

Fertige Ueverzieher
Ls.

Einlailimg.
Wirerlauben uns alle unsere wer-

then Freunde und Bekannte auf
Sonntag,  den 23 . d. M ., in das
Gasthaus zum Lamm  in Zavelstein
zu einem Glas Wern fceundlichst ein¬
zuladen.

Peter Maisenbacher.
Katharina Kübler.

«»

SS«

in großer Auswahl und billigen Preisen empfiehlt

Lpilsptisoütz LrümM (kullsuestt)
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie vr . O. Likkisch, « erkia. Lonisenstraße 45.
Augenblicklich über tausead  Patienten in Behandlung.

Einladung.
Alle im Jahr 1813 Geborenen , Herren

und Frauen , werden auf nächsten Sonn«
tag,  den 23 . November , zu einem guten
Glas Wein zu Jakob Essig  in der Metz«
gergaffe eingeladen . Auswärtige sind eben¬
falls freundlich eingeladen von

mehreren 1813ern.

Kranken Verein
für Steinhauer und Maurer.
Heute Samstag,  en 22 . d M,  ist

Hauptversammlung
im bekannten Lokale

Neuwahl des Vorstandes und des CassierS
und Einzug der Monatsbeiträge . Es wird
daher erwartet , daß sämmtliche Mitglieder
erscheinen.

Der Vorstand.

Veteranen -Verein.
Heute Samstag,  den 22 . Nov ., fin¬

det im Gasthof zum Badijchen Hof dahier ein
Tanzkränzchen statt . Anfang Abends 7 Uhr.
Entree iür Mitglieder und Ehrenmitglieder
12 kr., Nichtmitglieder 24 kr. Letztere finden
aber nur dann Eintritt , wenn sie nicht Mit¬
glied des Vereins sein können. Damen frei.

Recht zahlreiche Betheiligung wäre sehr
erwünscht und ladet im Namen des Aus¬
schusses ergebenst ein

Der Vorstand.

Für die Abgebraunten in Cham
haben wir empfangen : Von A. H . in Stuttg.
fl. 1 . — OAR R . in Neuenbg . fl. 1. 45 kr.,
von einem Untersuchungsgefangenen fl. 2 . —
N . N . 30 kr. Louis Stroh fl. 1 . — E . Zöpp-
ritz fl. 2 . — N N . fl. 2 . 20 kr. Ed . Z . in H.
fl. 1. — Ehr . Echardt fl. 1. - -- Zusammen
fl . 12 . 35 kr. Wir sagen allen Gebern Na»
mens der Unglücklichen den herzlichsten
Dank und sind zu Entgegennahme weiterer
Gaben gerne bereit

Im Namen des Hilsscomite 's:
Stälin L Comp.» i Stälin L Comp

I ! Kunkmehl.
W Aus der hiesigen untern  Mühl

Praniitwein- Empfehlunĝ 200 fl. Pfleggeld
Alle Sorten Branntwein und Liqueure ^liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum

empfiehlt zu den billigsten Preisen >Ausleihen parat bei
Bäcker Heugle > Matthäus Pfrommer

auf der äußern Brücke, s in Altburg.

Aus der hiesigen untern  Mühle sind
alle Sorten

Mehl, Gries und Kleie
in bester Qualität und billigst bei mir zu
Halen.

Aug . Schnaufer
bei der untern Brücke.



Nächste Woche backt

Lmrgenbrctzeür
Fr . Gackenhenner.

C a ' w.

Zu verkanscn oder
zu verpachten.

1 Morgen Wiesen im Steckenäckerle
und 1 Morgen in Meisterswiesen hat zu
verpachten oder zn verkaufen

W . Reichert,  Müller.

Anzeige und Empfehlung.
Den hiesigen und auswärtigen D' amen

zeige ich ergebenst an , daß ich mein Ge¬
schäft nicht aufxegeben , wie sich das Gerücht

verbreitet , sondern empfehle mich bestens,
indem ich schnelleh und pünktliche Arbeit zu¬
sichere.

Moritz Linkenheil,
Damenschneider.

Um mü einer Parthie

Ä e st e
von

Kleiderstoffen
zu räumen , verkaufe ich solche zu herab¬
gesetzten Preisen.

Gruft Schall
am Markt.

Gut erhaltene
Packkisten

jeder Größe kaufe ich zu entsprechenden
Preisen.

Heinr . Hutten,
Cigarrenfabrik.

Marine Schuhe,
Filzft iefelchen , Filz -Pantoffel
für Herren , Frauen und Kinder , gewalkte
Filzschuhe und hohe Nkannsftresiel
empfehle ich in großer Auswahl und mache
besonders auf meine gutgearbeiteten
Schuhe und Stiefelchen mit
Rahmensohlen aufmerksam.

Louis Schill.
Vdn den bekaimt guten

Tllch-Elldschnhen
sind in großer Auswahl vorräthig bei

Chr . Digel  e.

Der Unterzeichnete ist gesonnen , seine
an der Eisenbahnlinie am Mohnbach ( gegen
Unterreichenbach ) gelegene

WirthschastSBnuhütte
zu verkaufen , sammt einem oder zwei Koch¬
öfen . Jakob Stahl

^ _ in Liebenzell.

Kunstmehlempfehlung
Von heute an sind alle Sorten Mehl

im Kleinverkauf , sowie auch
Gries

zu billigst gestellten Preisen zu haben bei
Rapp,  Seiler.

Wohnungö -Vmmderrmg.
Ich zeige hiemit ergebenst an , daß ich

meine bisherige Wohnung beiHrn . Eisen¬
mann  verlassen habe , und nun im Hause
des Hrn . Korbmacher Walker  in der
derstraße wohne.

Achtungsvoll
Chr . Schroth,  Schuhmacher.

Stelle -Gesuch.
Ein verheirateter

S äg er,
gut bewandert im Bauholzsägen , welcher
gute Zeugnisse aufweisen kann , sucht eine
Stelle ; nähere Auskunft erlheilt die Exped.
d. Bl.

Ottenbronn.

100 fl. PflkW-id
hat gegen gesetzliche Sicherheit auszuleihen

Gg . Ad . Rathfeld  er.

Gottesdienste amSonn 1ag , den 23. Novbr .:
Vorm . ( Pred .) : Herr Dec . Mczger.
Kinderlehre mit den Töchtern.
Nachm . ( Pred .) : Herr Helfer Grill.

Neues in der Bibliothek:
Kasten VIl . Nr . 358 . Eia treuer Freunä ist eia starker 8 <kutz.

Eine Erzählung für die Jugend von O . Höcker.
„ „ Nr . 359 . Der Kerreakof von Franz Hoffman « .
„ „ Nr . 360 . Franz von 8ickingea , der letzte Ritter.

Sein Leben und seine Thaien . Von O . The-
lemann.  Stuttgart 1873.

„ „ Nr . 361 . Die8ä »waben an äer Marne . Zwei Er¬
zählungen von Ernst Hoffman « . Stuttgart
1873.

„ „ Nr . 362 — 366 . Gustav Nieritz . Ausgewählte Er¬
zählungen.

„ ,, Nr . 367 . Die 8p >aastube , ein Volksbuch für das
Jahr 1864 . Von W . O . v . Horn. (H.
O e r t e l .)

Neu aufgelegte Bucker:
Nr . 59 . Die 8teraenwekt oder genaue Beschreibung

von der Beschaffenheit des Weltgebäudes und
insbesondere unseres Planetensystems . Zur
Unterhaltung und Belehrung für iJung und
Alt . Mit zahlreichen Illustrationen . Stutt¬
gart 1873.
60 . Kaiser Mikstekm äer 8iegrei <ste. Sein Le¬
ben und seine Thaten . Für das Volk und die
Jugend von W . Pet sch . Leipzig 1874.

Nr.

— Karlsruhe,  18 . Nov . Die „ Bad .Ldsztg . " schreibt : Gutem
Vernehmen nach ist Dr . Josef Hubert Reinkens auch vou der Ba¬
dischen Staalsregierung als katholischer Bischof anerkannt worden und
wird sich zur Ablegung des Eides den 22 . d. M . dahier einfmdru.

— Berlin,  19 . Nov . Die „ Prov .-Korr . " bestätigt , der Reichs¬
kanzler habe dem Bundesrathe einen Gesetzentwurf über die Gerichts¬
verfassung des deutschen Reichs für bürgerliH Rechtsstreitigkeiten
und Strafsachen , sowie einen Gesetzentwurf Wer Einführung deS
erftgedachten Gesetzes zugehen lassen.

— Posen,  18 . Nov . Gegen den Erzbischof Ledochvwski wurde
Heute vor dem Kreisgericht in vier Fällen wegen gesetzwidriger An¬
stellung von Geistlichen verhandelt . Der Erzbischof wurde in contu¬
maciam zu2000Thaler oder 13monatlicher Gefängnißstrafe verurtheilt.
. . Frankreich . Vers aill es , 18 . Nov. Nationalversammlung . Inder
heute fortgesetzten Diskussion über den Prorogationöentwnrf ergreift zunächst
Labvulaye das Wort und empfiehlt den in dem ersten KommissionSbcricht
festgestellten Antrag . Berthauld , von der Linken , verlangt , daß der Herzog von

Broglie seine Demission gebe . Prax -Paris fordert die Parteien auf , für eine
Berufung an daö Volk zu stimmen und greift ebenfalls Broglie an.

Versailles,  19 . Nov ., 12 Uhr Nachts . In der Nachlsitzung weist Brog¬
lie den Vorwurf , daß er sich hinter Mac Matzon decke, zurück . Eine Aendc-
rung der gegenwärtigen Zustände sei nichts , wenn sie nicht auf eine Zeitdauer
bestimmt werde . Die Assembler und Mac Mabon bezcug '.cn sich dadurch ge¬
genseitiges Vertrauen . An den Worten Mac Mahons zweifeln , welcher er¬
klärt , daß er die constitutionellen Gesetze wolle , wäre ein nnzwcideutigcS -Miß-
trauensvotum . Folglich beantrage er Verwerfung der drei Artikel . Eecvy
entwickelt vom Rcchtsstandpnnkte ans , die Assembler habe nicht das Recht eine
provisorische Gewalt über die Grenze ihres Mandats hinaus zu schassen. —
Die Diskusston über das Amendement Depcyre wird geschlossen und die Sitz¬
ung auf kurze Zeit suspendirt . Nach Wiederaufnahme derselben wird der Ar¬
tikel 1 des Gegenantrags von Depeyre , welcher die Gewalten Mac Mahons
aus 7 Jahre verlängert , mit 383 gegen 317 Stimmen angenommen . Wad¬
dington sagt , mehrere Deputirte haben den Art . 1 des Entwurfes Depeyre
votirt , um Mac Mahvn ihres Vertrauens zü versichern . Wenn Art . 3 des
Kommisstonsentwursö verworfen würde , so werden wir gezwungen sein , den
ganzen Entwurf Dcpeyres zn verwerfen . Er bringe daher den Additionalar-
tikel ein , daß der Art . 1 , welcher soeben angenommen wurde , erst nach Voti-
rung der constitutionellen Gesetze konstituirendcn Eharakt .-r erhalte . Dieser
Additionalartikcl Waddingtons wird mit 386 gegen 321 Stimmen >abgelehnt.

Versailles,  20 . Nov . früh . Die Assemblec hat ein Amcnoemcnt , die
Kammer vor Votiruug der konstitutionellen Gesetze um ein Drittel zn erneu¬
ern , verworfen . Art . 2 des Entwurfes Depeyre , der die Ernennung einer
Kommission für Berathung der konstitutionellen Gesetze durch die Assembler
festsetzt, wurde mit 370 gegen 330 Stimmen angenommen . Der ganze Ent¬
wurf Depeyre wurde mit 378 gegen 310 Stimmen angenommen . Die nächste
Sitzung findet am Montag statt . Auf der Tagesordnung steht die Interpella¬
tion Say.

Amerika » New -Dork,  18 . Nov. Das Maiincministerium ordnete
Aushebungen für die Flotren im ganzen Lande an , bis zur äußersten gesetzlich
vorgeschriebcnen Grenze . Dem Vernehmen nach wurden ppn den nicht Hinge¬
richteten Gefangenen des „ Virginius " 4 zu lebenslänglichem schwerem Kerker
verurth eilt , 3 zu üj ährig em Gefängniß ; 3 wurden freigelassen. _

(Eiugesendet .) Die Schretzheimer Lohnspinnerei , Weberei und
Zwirnerei ist nun eine der größten und mit ganz neuen , de» Flacks,
Hanf und bäs Abwerg seiner ganzen natürlichen Faserlänge nach ver-
spmnimden besten Maschinen , eingerichtet . Es darf daher diese Fa¬
brik Jedermann auf's Wärmste znr Benützung empfohlen weiden , uin
so mehr als der richtig gemessene Schneller nur 4 kr. kostet, während
der Handfpinnlohn bei weit gröberem , unrei . crem Gespinnft und jetzigen
theuren Lebensmitteln das Dreifache übersteigt . — Die von der
Schretzheimer  Spinnerei , welche an allen größeren Orten Agen¬
ten aufgestellt hat , gelieferten Fabrikate sind sehr lobenswerth und
aufs gewissenhafteste behandelt , gleichwie die Zurückliefernng der Garne
in 4 — 8 Wochen , der Gewebe in entsprechenden Terminen erfolgt»
— Eine nachdrückliche Recommandation zum Spinnen - und Weben -
lassen in dieser Fabrik ist deßhalb geboten, überzeugt , daß das verehr-
liche Publikum auf ' s Reellste

Rcdlgirr, gedruckt une v neßl von A. Oelschläge :-
und balbmöglichste bedient wird.

(Hiezu Nr . 47 oes UnterhaltUngSdlalts .)
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